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Nr. 27. VII. Jahrgang Zürich, den 7. Juni 191 7.
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Dr. Ernst Utzinger.

Verbands-Nachrtchten.

Der auf Anregung unseres Brunclerverbandes aus der
französisch. Schweiz an cler letzten,! Generalversammlung
nnit so viel Begeisterung gefasste Beschluss betreffend die
Veranstaltung eines Schweizerischen Kinotages auf Montag

den 30. Iuli soll nun auch richtig durchgeführt werden

und zu diesem Zwecke wurde auf

Mittwoch den 27, Juni, nachmittags 3 Uhr,

eine gemeinsame Sitzung mit denn Comité der Association

Cinématographique Romande nach Bern einberufen.

An cler Sitzung nahmen teil:
a. von unserm Vorstand: Präsident H. Studer (Bern),

ferner die Mitglieder J. Singer (Basel), J. Lang
(Zürich) und A. Vuagneux (Lausanne). Die HH
Paul E. Eckel (Zürich) und A. Wyler-Scotoni
(Zürich) Hessen ihre Abwesenheit entschuldigen
uncl Herr J. Speck (Zürich) war unentschuldigt
abwesend.

b. vom Comité des Verbandes der französischen
Schweiz: die HH Präsident Moré,i Sekretär Vuagneux

und die Mitglieder Couchod und' Dodille.

Es wurden in dieser Sache folgende Beschlüsse gefasst:
1. Für die Durchführung dieses Anlasses wird ein

besonderes Organisationskomitee niedergesetzt,
bestehend aus den beiden Präsidenten uncl den beiden
Sekretären. Gleichzeitig bezeichnete man für clie

grösseren Plätze, bezw. Kantone oder Gegenden
eine Anzahl Vertrauensmänner ,mit der Aufgabe,
das Organisationskomitee, falls es iber bedürfen
sollte, nach bester Möglichkeit zu unterstützen.

2. Als Zentralsammelstelle für die Beiträge wurde
dasi Bureau des Verbandssekretärs in Bern
bezeichnet uncl es sind somit alle Gelder unmittelbar
nach dem 30. Juli entweder auf den Postclrneck-
Conto des Verbandssekretärs Bern HI/1711 oder
aber an die Adresse Notariatsbureau Borie in Bern
zu senden.

3. Es soll der Veranstaltung eine tüchtige Propaganda

vorangehen. Vor allem aus ist die Erstellung
eines Plakates erforderlich, wofür von beiden
Verbänden Entwürfe vorgelegt werden, die
merkwürdigerweise in der Auffassung vollkommen
übereinstimmen.

Da der Entwurf des französischen Verbandes
in Buchdrucck ausgeführt werden kann und daher
billiger zu stehen kommt, so wird ihm cler Vorzug
gegeben. Für unsern Verband hatte das

Vorstandsmitglied Paul E. Eckel in verdankenswerter
Weise die Skizze eine Entwurfes eingesandt

uncl sich anerboten, den Entwurf gratis in Origi-
nalgrösse 70 : 100 cm auszuführen. Auch cler vom
französischen Verband für das Plakat entworfene
Text wird als gut befunden uncl er wird in cler

Nr. 27, VII, ändrANnZ ^iirioii, äen 7, iuni 1917.

gMe lecolinli «bligütoire ile „I'llliioli iw Intere^gz ile >s drsucke ckemsiMOM lie Is !uiZ!e"

m WmlWO!5lW öeverüe Ier ZliiNi?"

^.donnsrnsnts -

Son??si? - Snisss ilsiir 20,—
L.nsis.nci - Ii!trg,ngsr

I is,ni- - Iin - los,

Inssrtionsprsis:
Dis visrsp, NsNt^siis SO Osnt.

DiAsntnrn nnci VsrinA dsr „niLOO"
?n1>ii^itg,ts-, VsriaZs- n. Hs.näsisgsssiisONs.tt, Znrien I
Nsci^icilon nnci L.ciministrg.Non l Ssrbsi-gs,sss 3, Isision I>ir,

2s.ninngen iiir Inssi's,ts nnci L.oonnsrnsnts
nnr s,ui NoswnsOk- nnci Siro-Üontc) ZiN'iON- VIII I^o,
türseneint zsäsn LarnstaZ ° ?g,rait ls sarnsäi

Rsäs,Ktion:
?s,ni ii!, üoksl, I^niN SoKäis^,
L<Z.inoncZ. Non?-, Nsnss,nns li, ci,

Ns,n2ös, 1"sU), Nr, I?, IlKingsr,
Vsrs,ntv?orN, c?nsn-scis,Ktor i

Dr, lernst ilt^ingsr.

Dsr ant ^cnrsgnng nnssrss Drnncisrvsrdnnciss ans äsr
trnnnösised. Fedvein an äsr leinten.! Dsneralversaniininng
rnit 8« visi Degsisternng gstassts Desedlnss detrettenä äis
Vernnstaitnng sinss Ledveineriselien Dinoinges nnt IVllun-

tng äsn 30. Inli soii nnn nnoir rielitig cinredgetiidri vsr-
äsn nnä nn äisssnr ^vseics vnrcie nnt

lVlittwoed äsn 27. äniri, nnedinittngs 3 Diir,
eins geineinsnine 8itnnng rnit äein Ooniite äer ^cssoeein-

tion düneinatograndicins Doinnnäe nneii Dsrn «indsrntsn.

L^n cisr Liinnng nniiinsn tsii:
n, von nnssrni Vorstnnct: Drnsicisnt D. Ftncisr (Dsrn),

tsrnsr ciis lVIitgliscler ä. Linger (Dnssi), ä. Dang
(Ziiried) nnci Vnngnenx (Dnnsnnns). Dis DD
Dnni D. Dedsi (/.iiried) nnci ^. V/vier-Leoioni
(^iirieii) liessen idre ^dvesendeit sntsedniciigen
nnci Derr D Kneeic (Ziiried) vnr nnentsednicligt
ndvesencl.

ii. voin Doinits ciss Vsrdnncles cisr trnnnösisedsn
Kedvsin: ciis DD Drnsicisnt iVIors,. Jsicrstnr Vnng-
nenx nnci ciis lVIiigiiscler Doneiioci nnci' Dociiiis.

Ds vnrclen in äisssr Lnede t«1g«ncl« Deseniiisss getnsst:
1. Diir ciis Dnredtndrnng ciiesss ^cninsses virci ein

iiesoncieres Organisntionsicoinits« niscisrgssetnt, ds-
stsdsnci nns cisn dsicisn Drnsicisntsn nnci cisn dsicisn
Zsdrstärsn. Dlsiednsitig densiednsts innn tiir ciis

A'rö88srsn Diätns, dsnv. Dnntons ocisr Dsgsnclsn
sins ^nnndi Vsrtrnnsnsinnnnsr ,init cisr ^.ntgnds,
cins Organisniionsdoniiiss, tniis ss iiisr i>sciürtsn
soiits, nneii dsstsr lVIögliedicsit nn nntsrstntnsn.

2. ^.is ^sntrnisnninisistsiis tiir ciis Dsiträgs vnrcis
cinsi Dnrsnn ciss VsriinncisseKrstnrs in Dsrn de-
neieiinei nnci es sinci soinit niis Dsicisr nninittsidnr
nneii cisni 30. änii sntvscisr nnt cisn Dosiedeed-
Donto ciss Vsrdnncisssicrstnrs Dsrn 111/1711 oäsr
niisr nn ciis ^cirssss Doinrintsiinrsnn Doris in Dsrn
nn ssncisn.

3. Ds soii cisr VsrnnsinitnnA' sins tiieiitigs DronnAnn-
cin vornngeiisn. Vor niisni nns ist ciie DrsteiinnS
eines Dinicntss srtorcisriieii, v^otiir von iisicien Ver-
dnncien Dntviirts vorsnisZä vsrcisn, ciis insrkviir-
ciigsrvsiss in cisr ^nttnssnnA voiiiconirnsn iider-
sinstininisn,

Dn cisr Dntvnrt ciss trnnnösisodsn Vsrdnncies
in Dnedcirneei? nnssetiiiirt vercien dnnn nnci cinder

diiiis'sr nn sieden Koniint, so virci idin cier Vornng
K'eA'sdsn. Diir nnssrn Vsrdnnä dntt« äns Vor-
stnnäsinits'iisci Dnni D. Dedsi in vsrcinndsnsvsr-
tsr V/siss ciis Kicinns sin« Dntvnrtss «ingssnnät
nnci sied nnerdotsn, cien Dntvnrt gratis in Origi-
nnigrösss 7ll : löö «in nnsnntiidrsn. L^ned cier voin
trannösisedsn Vsrdnnä iiir cins Dindnt sntvortsne
lsxt wirci nis gnt dsinncisn nnci er virci in cisr
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